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Kurzinfo

IN VIA-Medienaktion zum Grand Prix 2005 in Kiev

Ukraine: 12 Points

Wie junge Ukrainer/-innen leben – in der Ukraine

und in Deutschland

Die diesjährige Endausscheidung des Grand Prix am 21. Mai in Kiev bietet eine exzellente Gelegenheit, durch die Medien das sich ändernde Leben gerade auch junger Menschen in der Ukraine zu vermitteln. 

Die Ukraine geriet jüngst durch die „Revolution in Orange“ ins Zentrum des deutschen Medieninteresses. Bis dahin hatten die Medien vorwiegend über bekannte Personen, z.B. Ruslana, die Brüder Klitschko und den Fußballer Schewtschenko, oder über Negatives von Korruption bis Frauenhandel berichtet. Kaum bekannt ist aber, was sich im Leben der Menschen verändert, was sie bewegt. 

Der Verband IN VIA Katholische Mädchensozialarbeit ist seit Jahrzehnten in der Beratung, Vermittlung und Betreuung von Au-pairs und ihren Gastfamilien tätig und versteht das Au-pair-Jahr als Form des kulturellen Austausches. Jährlich kommen aus der Ukraine allein um die 2500 junge Menschen als Au-Pair nach Deutschland – eine große Chance für beide Länder. Wir sehen junge Ukrainer/-innen in Deutschland gleichzeitig als Kulturbotschafter dieses großen europäischen Landes mit seiner alten Kultur und seiner spannenden Gegenwart.

Anlässlich des Grand Prix 2005 in Kiev startet IN VIA deshalb die von der Robert Bosch-Stiftung geförderte Medienaktion „Ukraine: 12 Points“. Das Medieninteresse für den Austragungsort des diesjährigen Grand Prix soll genutzt werden, die Lebenssituation junger ukrainischer Menschen, die in der Ukraine oder in Deutschland leben, stärker in den Blickpunkt der Öffentlichkeit zu rücken. Die Aktion bietet deshalb allen an deutsch-ukrainischen Jugendthemen Interessierten die Möglichkeit, Beiträge im Vorfeld des Grand Prix einer großen Zahl deutscher Medien anzubieten. 

Insbesondere deutschen Lokalzeitungen und Jugendmedien werden gebündelt Hintergrundinformationen, Beispiele für deutsch-ukrainische Projekte und professionelle Artikel bzw. Reportagen vorgestellt, die teilweise um lokale Anknüpfungsmöglichkeiten ergänzt werden. Dieses Material können Redaktionen im Kontext der Grand Prix-Berichterstattung einsetzen. 

Bei einer abschließenden internationalen Pressekonferenz in Kiev unmittelbar vor der Endausscheidung werden zudem die gesammelten Themen und Projektbeispiele den dort anwesenden Vertreterinnen und Vertretern überregionaler, besonders deutscher und ukrainischer Medien vorgestellt. Die Aktion und ihre Resonanz in den Medien werden parallel auf der IN VIA-Website www.au-pair-in-deutschland.de begleitet und dokumentiert.
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IN VIA-Medienaktion zum Grand Prix 2005 in Kiev

Einladung zur Beteiligung

Am 10. Februar fiel der Startschuss für "Ukraine: 12 Points. Wie junge Ukrainer/innen leben – in der Ukraine und in Deutschland", die IN VIA-Medienaktion zum Grand Prix 2005 in Kiev, die auf den Abbau von Stereotypen durch differenzierte Information abzielt. Die Aktion wird von der Robert Bosch Stiftung gefördert und gibt den lokalen Gliederungen von IN VIA, aber auch den Fach-, Kreis- und Ortsverbänden der Caritas sowie anderen an der Ukraine interessierten Gruppen die Möglichkeit, im Umfeld des Grand Prix Schwerpunkte der eigenen Arbeit, von der Au-pair-Beratung über Migrationsdienste bis hin zu deutsch-ukrainischen Partnerschaftsprojekten, in die Öffentlichkeit zu bringen.

Die einfachste Form der Beteiligung: Weiterleiten der Vorabinformation (Februar) und der Presseunterlagen (Ende März) an die Vertreter/-innen der lokalen Medien.
Beteiligungsmöglichkeiten in Deutschland

Februar 2005:

· Pressevertreter/-innen und Redaktionen ansprechen und interessieren, mögliche Themenvorschläge an IN VIA zurückmelden


· Hinweise auf interessante deutsch-ukrainische Projekte an IN VIA zurückmelden

· ukrainische Mediengesprächspartner/-innen in der Stadt oder Region suchen, z.B. Au-pairs

· evtl. eigene Rahmenveranstaltungen planen 


· Achtung! Ende Februar/ Anfang März werden interessante Projekte, Institutionen und Personen in der Ukraine besucht und vor Ort Hintergrundinformationen recherchiert. 

März 2005

· Ab Mitte März die vorbereiteten Pressematerialien gegebenenfalls um eigene Themen oder lokale Gesprächspartner/-innen, wie z.B. ukrainische Au-pairs, ergänzen und an lokale Medienvertreter/-innen weitergeben

· Die IN VIA-Zentrale koordiniert im Rahmen des Projektes „Au-pair-Beratung Ukraine | Belarus“ den Kontakt zu überregionalen Medien.

April / Mai 2005

· Hintergrundgespräche vor Ort zwischen Medien und Ukrainer/-innen 

· Auswertung und Dokumentation der Aktion

Beteiligungsmöglichkeiten in der Ukraine

Februar bis Anfang März 2005

· Hintergrundinformationen geben: 
Wie leben junge Männer und Frauen in der Ukraine? Wie unterscheidet sich das Leben in den Städten und Dörfern, im Osten und im Westen? Was sind die Hoffnungen, Sorgen und Perspektiven der ukrainischen Jugendlichen? Wer erforscht diese Fragen?


· Projekte vorstellen, Projektdarstellungen liefern: 
Wo haben sich junge Leute in der Ukraine in Projekten mit ihrem Leben, ihren Wünschen und Perspektiven auseinandergesetzt? Wo geht es um das Leben im Ausland, in Deutschland? Wo stehen junge Menschen aus der Ukraine und aus Deutschland im Austausch miteinander?


· Journalistische Beiträge liefern: 
z.B. Artikel oder Fotos zu typischen oder außergewöhnlichen Beispielen, zu bestimmten Regionen, neuen Fragestellungen und neuen Entwicklungen. 


· inhaltliche Anregungen liefern: 
worüber müsste unbedingt mal geschrieben werden, was unterhält, erheitert, empört, trägt besonders zum Verständnis einer Situation oder eines Verhaltens bei?
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Interesse anmelden? Themen vorschlagen? Hier:   12points@au-pair-in-deutschland.de
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